
Häufig gestellte Fragen 
 
 
Welche Unterschiede bzw. Gemeinsamkeiten 
bestehen in den beiden Fachrichtungen? 
► Die Unterschiede liegen weitgehend in den 

Profilfächern Elektrotechnik bzw. Betriebswirt-
schaft mit Rechnungswesen-Controlling sowie 
dem Fach „Praxis“. Gemeinsam sind beiden 
Fachrichtungen die allgemein bildenden Fä-
cher. 

 
 
Welchen Schulabschluss muss ich vorlegen? 
► Sie benötigen den Erweiterten 

Sekundarabschluss I oder einen gleichwertigen 
Abschluss. 

 
 
Muss ich diesen Abschluss schon bei der Anmel-
dung vorlegen? 
► Nein. Für die Anmeldung genügt eine beglau-

bigte Kopie des letzten Zeugnisses. Die be-
glaubigte Kopie des Zeugnisses mit dem Er-
weiterten Sekundarabschluss I legen Sie uns 
später vor. 

 
 
Muss ich schon zwei Fremdsprachen können, um 
angenommen zu werden? 
► Nein. Wer noch nicht vier Jahre lang eine zwei-

te Fremdsprache durchgehend erlernt hat, wird 
bei uns mit vielen anderen die Sprache Fran-
zösisch von der 11. bis zur 13. Klasse lernen. 

 
 
Brauche ich spezielle Vorkenntnisse? 
► Nein. Die meisten unserer Schülerinnen und 

Schüler haben ihren Abschluss an den Real-
schulen des Kreises Uelzen gemacht. Mit un-
seren Profilfächern (s. Innenseite) bieten wir al-
len die gleichen und vor allem neue Startbe-
dingungen. 

Anmeldung 
 
 
In der Zeit vom 01. bis zum 20. Februar können Sie 
sich bei uns anmelden. 
 
Anmeldeformulare und Informationen erhalten Sie 
in unseren Schulbüros oder im Internet unter 
www.bbs1-uelzen.de 
 
Außerdem findet in jedem Jahr Anfang Februar ein 
Informationstag statt. Wir nennen ihn „Frühling 
schnuppern“ und führen ihn gemeinsam mit den 
BBS II Uelzen (www.georgsanstalt.de) durch. 
 
An diesem Tag können Sie sich über die unter-
schiedlichen Schulformen und Ausbildungsberufe 
informieren und auch anmelden. Vielleicht lernen 
Sie dabei schon einige Mitschüler und Lehrkräfte 
kennen. 
 
 
 
 

Kontakt 
 

Schulstandort Scharnhorststraße 
Berufsbildende Schulen I 
Scharnhorststraße 10 
29525 Uelzen 
Telefon: 0581 955-6 
Fax: 0581 955-700 

 
Schulstandort Wilhelm-Seedorf-Straße 

Berufsbildende Schulen I 
Wilhelm-Seedorf-Str. 5 
29525 Uelzen 
Telefon: 0581 955-0 
Fax: 0581 955-100 

 
Internet: www.bbs1-uelzen.de 
E-Mail : bbs1ue@t-online.de 

Berufsbildende Schulen I 
Uelzen 

Umweltschule in Europa 
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Zielsetzung 
 
 
Das Berufliche Gymnasium führt zur Allgemei-
nen Hochschulreife (Abitur) und entspricht un-
eingeschränkt einem Abitur aus einem allgemein 
bildenden Gymnasium. Bei einem entsprechenden 
Notendurchschnitt stehen Ihnen mit dem Zeugnis 
der Allgemeinen Hochschulreife also alle Ausbil-
dungs- und Studiengänge offen. 
 
Auf ein Studium werden Sie von uns systematisch 
vorbereitet. Es findet ein projekt- und praxisorien-
tierter Unterricht statt, bei dem 12 von 34 Wochen-
stunden fachrichtungsbezogen sind. Die anderen 
Stunden verteilen sich auf die allgemein bildenden 
Fächer Deutsch, Englisch, Mathematik usw. 
 
Weil wir über eine moderne technische Infrastruktur 
verfügen, können wir Sie nicht nur fundiert in An-
wendersoftware schulen, sondern den Unterricht in 
den Profilfächern auch computergestützt anbieten. 
Dafür ist es nicht notwendig, dass Sie bereits über 
tiefe PC-Kenntnisse verfügen. Wir bringen Sie alle 
in der 11. Klasse auf einen gemeinsamen Stand, 
der Sie dann befähigen wird, in der 12. und 13. 
Klasse den Computer für Ihren Lernerfolg optimal 
zu nutzen. 
 
 

Wichtige Fakten 
 
Voraussetzung für die Aufnahme ist der Erweiterte 
Sekundarabschluss I. 
 
Bis zum Abitur dauert es bei uns drei Jahre: 
 
- Einführungsphase: Klasse 11 
- Qualifikationsphase: Klassen 12 und 13 
- Zentralabitur: nach der 13. Klasse 
 
Nach der 12. Klasse ist es möglich, den schuli-
schen Teil der Fachhochschulreife zu erhalten. 

Profil Wirtschaft 
 
 
Die im Schaubild aufgeführten Themenbereiche 
stellen einen Auszug aus den Profilfächern Be-
triebswirtschaft mit Rechnungswesen–Controlling, 
Informationsverarbeitung (Berufliche Informatik), 
Praxis der Unternehmung und Volkswirtschaft dar. 
 

 
 
Im 12. Schuljahrgang wird im Fach Betriebswirt-
schaft mit Rechnungswesen–Controlling ein Projekt 
durchgeführt. Das Thema des Projektes kann ein 
Auftrag eines Unternehmens aus dem Landkreis 
Uelzen sein, aber auch die Teilnahme an einem 
bundesweiten Wettbewerb. An diesem Projekt ist 
immer ein zweites Fach beteiligt. 
 
 

 

Profil Technik 
 
 
Die im Schaubild aufgeführten Themenbereiche 
stellen einen Auszug aus den Profilfächern Elektro-
technik, Praxis der Elektrotechnik, Informationsver-
arbeitung (Berufliche Informatik) sowie Betriebs- 
und Volkswirtschaft dar. 
 

 
 
 

Im 12. Schuljahrgang wird im Fach Technik ein 
Projekt durchgeführt. Der Schwerpunkt liegt auf der 
Anfertigung verwertbarer Werkstücke bzw. der 
Entwicklung zukünftiger Einsatzmöglichkeiten der 
Elektrotechnik. Als zweites Fach ist das Fach Pra-
xis beteiligt und je nach Projekt noch ein drittes 
Fach. 
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